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Natura 2000Das Europäische Schutzgebietsnetz
Das europaweite Schutzgebietsnetz ist weltweit einma-lig und dient dem Erhalt unserer heimischen Natur- und 
Kulturlandschaft. Es umfasst auch Gebiete in Ihrer Region.

Die Zusammensetzung des Natura 2000-Netzes
• Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Gebiete
Sie dienen dem Schutz von 231 Lebensraumtypen (LRT) 
und mehr als 1000 wildlebenden Tier- und Pflanzenarten 
in Europa.
• VogelschutzgebieteSie dienen dem Schutz von über 200 europäischen Vogel-
arten.

ManagementpläneDie Managementplanung bietet die Chance, die zum Er-
halt des Gebietes notwendigen Schutz- und Bewirtschaf-tungsmaßnahmen in Zusammenarbeit mit lokalen Akteu-
ren zu entwickeln.

Managementplanung

Managementplan
Die Planung ist in diesem Gebiet abgeschlossen. Der fer-
tige Plan ist einsehbar bei dem Ministerium für Ländliche 
Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft des Landes Brandenburg: 
www.mlul.brandenburg.de

Stand: Mai 2019



FFH-Gebiet EU-Nr.: DE 3542-302

Größe: 34 ha
Landkreis: Potsdam-Mittelmark
Managementplanung: Laufzeit bis 2020. Gefördert
durch den Europäischen Landwirtschaftsfonds für dieEntwicklung des Ländlichen Raumes (ELER).Verwaltungsbehörde ELER: www.eler.brandenburg.de
Kofinanziert aus Mitteln des Landes Brandenburg.

Infos: www.mlul.brandenburg.de/info/natura2000
Projektseite: www.natura2000-brandenburg.de

Die wichtigsten Informationen

Gebietsbeschreibung
Das FFH-Gebiet Deetzer Hügel umfasst vier Endmoränenkup-
pen, die während der letzten Eiszeit aufgeschoben wurden. 

Zwei dieser Flächen befinden sich an den Hängen des Eichel-
bergs am südöstlichen Rand des Ortes Deetz. Die beiden an-
deren Flächen befinden sich am Königsberg. 

Zum Teil sind die Flächen bewaldet. Auf allen süd- oder west-
exponierten Hängen der vier Kuppen finden sich Reste kon-
tinentaler Trockenrasen, auf denen sich wärmeliebenden 
Pflanzen auf den nährstoffarmen und trockenen Standorten 
angesiedelt haben. Seltene und charakteristische Arten der 
Trockenrasen sind beispielsweise Kartäusernelke und Duft-
Skabiose.

Arten und Lebensräume
Geschützte Lebensraumtypen (LRT)(geschützt nach Anhang I der FFH-Richtlinie)»  Trockene, kalkreiche Sandrasen (LRT 6120)»  Trockene europäische Heiden (LRT 4030)»  Subpannonische Steppen- Trockenrasen (LRT 6240)»  Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen (LRT 9190)»  Sarmatische Steppen- Kiefernwälder (LRT 91U0)

Charakteristische Arten» Berg-Steinkraut, Traubige Graslilie, Rispige Graslilie, Hügel- 

    Meier, Niedrige Segge, Kartäusernelke, Pfriemengras,  

    Ähriger Ehrenpreis, Duft-Skabiose, Rote Schwarzwurzel, Step-

    penfenchel

Kartäusernelke und Duft-Skabiose
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